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Aus der Mdt uad AmgebNüg
sKaiser Wilhelms wird auf der Reise nach Stutt

gart zurJubiläumsf icr begriffen diese Nacht mittels Son
derzuges unsern Bahnhof Passiren

DieZa hnärzte Mitteldeutschlands und des König
reichs Sachsen waren gestern hier in Stadt Hamburg
zum ersten Male u einer gemeinschaftlichen Sitzung zu
sammengetreten Den Hauptpunkt der Tagesordnung bil
deten wissentschaftliche Fragen Es folgte dann beim Kol
legen Hermann ein practischer Operationskursus

sFür Studenten und solche die es waren oder
werden wollen sind von großem Interesse zwei letzthin
ergangene Erlasse des Cultusministeriums Der eine
schafft die Honorarstundung sowie den theilweisen Nach
laß an den Honoraren ab und ordnet an daß das
Honorar entweder ganz zu bezahlen oder ganz zu erlassen
ist Der andere Erlaß bestimmt daß nur solche Stipen
dien verliehen werden sollen deren Semesterbetrag sich
auf nicht unter 200 Mk für den Sommer und nicht
unter 300 Mk für den Winter beläuft Beide Erlasse
treten mit dem 1 Oktober d I in Kraft

sHerr Architekt H Seeling in Berlin be
kanntlich der Erbauer unseres Stadttheaters hat aus der
Concurrenzarbeit um das Volkstheater in Essen den ersten
Preis davongetragen

Dauvorturnerstunde s Die zum Nordostthüringer
Turngau gehörenden Turnvereine von hier und Umgegend
sowie aus Merseburg hatten ihre Vorturner gestern Nach
mittag zu einer Gauvorturnerstunde welche in der städti
schen Turnhalle am Roßplatze unter Leitung des Gauturn
warts Schnurrpseil Merseburg stattfand entsendet Geübt
wurden u A die Freiübungen welche beim deutschen Turn
feste in München ausgeführt werden

sConcert s Wenn in einem großen und vielbesuchten
Bergnügungslokale die Gäste beständig in der Lage sind
stets dieselbe Capelle zu hören so dürfte bei Manchen
wohl einmal das Verlangen Platz greifen mitunter einer
Abwechslung zu begegnen vorausgesetzt daß diese berech
tigten Ansprüchen zu genügen vermag Einem solchen
Wunsche mag er nun laut geworden oder als bestehend
vorausgesetzt worden sein ist der Wirth unserer schönen
Saalschloßbrauerei Herr Schoke gerecht geworden indem
er vorgestern in seinen einladenden Gartenräumen ein Con
cert veranstaltete welches von dem Trompeter Corps ves
Thüring Husaren Regiments Nr 12 ausgeführt wurde
Wie schon früher so sind wir auch diesmal in der ange
nehmen Lage von wohlgelungenen Darbietungen des Corps
das von Herrn Stadstrompeter Stutzer zielsicher geleitet
wird reden zu können Es wußte dasselbe mit den ge
botenen Ouvertüren 4 unter diesen Die lustigen Weiber

Fortsetzung aus dem Hauptblatte
geltend Sie schickte die Jungfer hinaus die sich auf den
Zehenspitzen heranschlich sie zum Essen oder Trinken zu
öthigen Sie konnte heute nichts genießen

Gegen Abend kam der Geheimrath nochmals um nach
dem Kranken zu sehen und fand Strehlen noch schlafend
Er verordnete vorläufig nichts anderes und hinterließ die
Weisung ihn in der Nacht herauszuklingeln sollte der
Oberst erwachen und sich schlechter befinden

Franz und die Jungfer erboten sich beide die Nacht
wache zu übernehmen Die gnädige Frau solle sich auf
ein paar Stunden im Fremdenzimmer schlafen legen baten
sie nur auf ein paar Stunden

Leonore fühlte sich so erschöpft daß sie es auch that
Ihr Mann schlief anscheinend ruhig Kurz nach Mitter
nacht erwachte jedoch der Oberst Mit halblauter Stimme
schwatzte er verworrenes Zeug durch einander Er glaubte
sich in Venedig und in Rom mit seiner Frau A

Die erschrockene Jungfer wollte die Gnädige herbeirufen

aber Franz verhinderte sie daran und raunte ihr zu Gott
sei Dank sie schläft die Aermste Sie glauben nicht Emma
er hat sie heute Morgen höllisch malträtirt mit seiner
Eifersucht nach dem Tode Ich wäre bald dazwischen
gesprungen, prahlte er

Gegen Morgen beruhigte sich der Oberst
Die beiden Krankenwärter beschlossen ihrer Herrin zu

verschweigen daß der Oberst in der Nacht wieder aufgeregt
gewesen sei Sie würde schon am Tage noch genug mit
ihm auszustehen haben meinten beide

Leonore hatte wie todt geschlafen Sie erwachte mit
jähem Schreck So lange hatte sie der Ruhe nicht Pflegen
wollen Sie eilte ins Schlafzimmer

Der Herr Oberst schlafen noch wunderschön, log die
Jungfer Franz nickte stumm dazu

Sie nahm Emmas Platz ein Dem Himmel sei Dank
sie hatte nichts versäumt

Im Laufe des Vormittags sprach Frau von Schönholz
mit vor um zu erfahren wie ihrem Vetter und seiner
Frau das Gartenfest bekommen Sie ließ sich von der Jungfer
nicht abfertigen noch zurückhalten ihres Vetters Krankheit
war doch nichts Gefährliches Sie ging ins Schlafzimmer und
fetzte sich zu Leonore Sie sollte ihr haarklein Bericht er
statten wodurch das abscheuliche Rheuma wieder hervorge
rufen worden Sie wollte es nicht verstehen daß sie über
flüssig sei trotz der kurzen Antworten Leonorens Sie wurde
nicht müde im leisen Flüsterton ein Thema nach dem ande
i den abzuhaspeln und erwähnte auch Hans Leonore ge
dachte erschrocken ihres nicht eingelösten Versprechens
Vielleicht konnte sie morgen oder übermorgen auf eine
Stunde weg Ludwig schien ja seine Krankheit auszuschlafen

von Nicolai und Fra Diavolo von Auber die Hörer
in nicht geringem Grade zu fesseln Der Nachruf an
Weber von E Bach wie auch La Ronde de la Garde
von Löw gaben ihm ebenfalls Gelegenheit sich in einem
sehr vortheilhaften Lichte zu zeigen Einen besonders
günstigen Eindruck machten ferner Jntroduction und Chor

a d Op Lohengrin von Wagner Noch wollen wir
den Herren Pein und Brügner für die gefällige Wieder
gabe einer pikanten Composition von Kling unser Com
pliment gemacht haben Schließlich gedenken wir auch
insofern des Herrn Schoke als wir feine eifrigen Be
mühungen seine Gäste in jeder Beziehung zufrieden zu
stellen gebührend anerkennen

sDie Sing AkademieWhrtmorgen Dienstag Nach
mittag 6 Uhr unter Leitung ihres Dirigenten Herrn Mu
sikdirector Reubke im großen Saale der Franke schen
Stiftungen I Haydn s ewig junges Meisterwerk die

Schöpfung auf Wir wollen nicht unterlassen unser
kunstsinniges Publikum wieder ganz besonders auf diese
Aufführung hinzuweisen und bemerken wir noch daß die
Solopartien in Fräulein Helene Oberbeck und den Her
ren Hemptstein und Rolle sämmtlich aus Berlin
die vorzüglichsten Vertreter finden werden Der Verkauf
der Eintrittskarten findet m der Musikalienhandlung von
H Karmrodt G Patzcker statt

sDas Pfingstbier der Halloren Diese alle zwei
Jahre stattfindende Festlichkeit der Salzwirker Brüderschaft
ward am vergangenen Sonnabend Nachmittag im Pfälzer
Schießgraben in herkömmlicher Weise jedoch ohne Auszug ge
feiert Für die geladenen Gäste hatte man unter den schartigen
Kastanienbäumen eine besondere Festtafel hergerichtet während
die übrigen Theilnehmer an Tischen im weiten Raume des
Gartens sich niederließen und dem edlen Gerstensaft aus der
Rauchfuß schen Brauerei weidlich zusprachen der in großen
hölzernen Schleifkannen aus dem Keller herbeigeschafft und zum
Theil in silbernen Prokalen kredenzt wurde die der Brüder
schaft als Geschenk bei festlichen Gelegenheiten von hohen und
höchsten Personen gewidmet worden Solcher Trmkgesäße
besitzt die Salzwirker Brüderschaft 32 Stück verschiedenster Art
und Größe alle von Silber und innen vergoldet darunter
manch bemerkenswerthes Kunstwerk mit reichem Figurenschmuck
und den eingravirten Widmungen der Spender Viele haben
ein ziemliches Alter An einem Exemplar gewahrt man die
Jahreszahl 1689 und Stifter dieses 200 Jahre alten Pokals
ist Kurfürst Friedrich Hl von Brandenburg nachmaliger erster
König von Preußen Friedrich 1 Der jüngste Pokal trägt die
Jahreszahl 1864 und ist vom damaligen Salzgrafen Geheimen
Oberbergrath von Alvensleben gestiftet Der letzte festliche
Aufzug geschah 1861 anläßlich der von dem damals zur Regier
ung gelangten Könige Wilhelm 1 von Preußen altem Herkom
men gemäß an die Halloren gesandten Geschenke einem Pferde
mit Sattel und Zaun aus dem Kgl Marstall und einer Fahne
Einen ähnlichen Festzug wird man demnächst wieder zu sehen
Gelegenheit haben sobald die vom jetzigen Könige von Preußen
Kaiser Wilhelm II zu erwartenden Gesch nke erwähnter Art
eingetroffen sind Im Garrrn entwickelte sich unter den Fest
theilnehmern alsbald eine siöMche gesellige Unterhaltung die
Dölauer Bergcapelle concertirte und erhöhte mit ihren ansprechen
den Musikstücken die Feststimmung Als Gäste waren anwesend
die Herren Kgl Oberbergrath Arndt Oberbürgermeister Staude

Da fuhr der Oberst plötzlich jäh aus dem Schlaf in
die Höhe

Du willst mir Dein Wort nicht geben stieß er zor
nig hervor Seine Augen stierten dabei nach dem Bettende
seine Fäuste ballten sich Du wartest voll Sehnsucht
auf meinen Tod Du willst auf meinem Grabe den
Hochzeitsreigen tanzen Er lachte gellend auf Warte
nur es kommt alles anders als Du denkst Nichts sollst
Du haben von meinem Vermögen Treulose Du nichts
nichts nichts nur das Bouquet am Balkon Siehst Du
den rothen BluLstreisen in der Lnft Der galt mir
ich weiß

Frau von Schönholz hatte im jähen Schreck einen
Schrei ausgestoßen und vermochte M anscheinend nicht
vom Stuhl zu erheben Leonore war zu ihrem Manne
gestürzt Thränenden Auges suchte sie ihn mit tausend
Liebesworten zu beschwichtigen Franz und die Jungfer
standen ihr bei In der Aufregung hörte iemand den
Geheimrath eintreten

Was haben Sie hier im Krankenzimmer zu suchen
herrschte er mit halblautem Ton Frau von Schönholz an
Gie war bei seinen Worten mit einem Schlag Herr ihrer
Nerven geworden und konnte vom Stuhl hochkommen
Gobian zischte sie hat man ihn zum Hausarzt und

giebt ihm alle Jahr sein schweres Geld um sich solche
Behandlung gefallen zu lassen Wenn er nur nicht der
Gescheiteste wäre im ganzen Land und ein Stück darüber
hinaus Damit ging sie im Vorzimmer mit der Jungfer
ein Verhör anstellend Drinnen konnte nicht alles so stehen
wie es sollte Sie wollte den Auslassungen Strehlens
noch ein Weilchen lauschen Es war zu interessant gewe
sen Wovon hatte er geredet Von Enterben und
Treulosigkeit Da mußte etwas vorgefallen sein eine
skandalöse Geschichte

Nach geraumer Zeit verließ der Geheimrath das Kran
kenzimmer u d ein Sind Sie denn noch hier kam ihm
über die Lippen

Sie konnte nicht unterlassen ungeachtet der zu erwar
tenden weiteren Grobheit zu trotzen Man will doch
wissen Herr Geheimrath was seinem Better fehlt

Das Nervenfieber und das von der schlimmsten Sorte,
lautete die lakonische Antwort

Diesmal that sie keinen Schrei Das Entsetzen mit
einem ansteckenden Kranken über eine Stunde die Lust ge
theilt zu haben war zu groß Sie fiel wirklich in Ohn
macht

Die Jungfer fing sie in ihren Armen auf
Der Geheimrath sah auf den Gärtner auf Frau von

Schönholz und machte mit der Hand eine kurze Bewegung
nach der Thür
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Professoren Goiche Brauns Döbner König Bergrath und
jetziger Salzgraf Hecker Oderamtmann Nagel Trotha Brauerei
direktor Müller von der Rauchfuß schen Brauerei sowie
Beamte der Königlichen Saline und des Königlichen Haupt
steueramtes während die Herren Geheimer Oberbergrath und
Berghauptmann von der Heyden Rynsch kgl Salinen und
Bergwerksdirektor Leopold und Bürgermeister Schneider ge
schäftlich am Erscheinen verhindert waren Schönstes Sommer
wetter begünstigte die Feier im Garten die mit einem beson
deren festlichen Akt dem Fahnenfchwenken ihren Höhepunkt
erreichte Aus den Saalfenstern des Festlokals hernieder grüß
ten die zwei neuesten Fahnen eine vom König Friedrich Wil
helm IV 1840 die andere von Wilhelm 1 in seinem Thronbe
steignngsjahre 1861 gespendet Von den alten meist nur aus
dem Schaft und wenigen Fahnentuchresten bestehenden Fahnen
der Brüderschaft war nur ein Exemplar ausgehängt dessen Zu
stand auf ehrwürdiges Alter deutele Die jüngste erwähnter
Fahnen ward herabgeholt und dem Fahnenträger Herrn Salz
nedemeister AndreasEbert übergeben worauf zunächst das
älteste in Arbeit stehende Vorstandsmitglied der Brüderschaft
Herr Salzsiedemeister Ferdinand Moritz an die Versam
melten eine Ansprache richtete worin er Namens der Brüder
schaft Sr Majestät dem Kaiser und König Wilhelm II für
dessen allergnädigste Spende d i das Pfingstbier dankte und
ein dreifaches Hoch auf den Herrscher und das preußische Kö
nigshaus ausbrachte Die Brüderschaft ist im Besitze der gol
denen Verdienst Medaille die ihr vom König Friedrich Wil
helm HI durch Allerhöchste Kabinetsordres vom 9 Januar und
4 März 1814 verliehen worden als ein Beweis seiner Dank
barkeit für die ihm und seinem Haufe unausgesetzt bewiesene treue
Anhänglichkeit Bestimmtist bei dieser Verleihung daß jenes Ehren
zeichen vom jedesmaligen ersten Vorsteher der Brüderschaft bei
besonderen feierlichen Gelegenheiten und an Ehrentagen öffent
lich getragen werden solle was also beim nächsten Aufzuge ge
schehen wird Nach Hochruf auf die Brüderschaft ging der
Fahnenschwenker an sein Werk Die schwere Fahne frei am
untern Ende des Schaftes mit beiden Händen fassend muß der
Träger sie in gewaltigem Kreise nach dem Takte der Musik
wiederholt um sich herum schwenken was nicht allein Kraft
sondern auch große Gewandtheit und Gefchicklichkeit erfordert
Herr Ebert löste seine schwierige Aufgabe mit überraschendem
Effekt Dem Fahnenschwenken folgte unter Musikbegleitung
Absingen der ersten Strophe der preuß Nationalhymne dann
brachte der Sprecher Herr Moritz noch ein dreifaches Hoch
aus auf die Gäste Herr kgl Bergrath und Salzgraf Hecker
erwiderte dankend und schloß mit einem dreifachen Hoch auf
die Pfännerschaft Etwas später hielt Herr Pastor Palmis
der gleichfalls als Gast erschienen eine von patriotischem Geiste
durchwehte längere Ansprache an die Brüderschaft worin er
deren Verdienste in Bezug auf ihre Treue zum preußischen
Königshause gebührend hervorhob und seine Rede in einem
dreifachen Hoch auf Kaiser Wilhelm n gipfeln ließ Mit Con
cert endete die Feier im Garten und ein Ballvergnügen im
Saale bildete den Abschluß der Festlichkeit Als Nachfeier fand
am Sonntag Vormittag noch ein kleiner Frühschoppen statt
zu dem sich die wackere Hallorenschaar wiederum dort einge
funden Die Kosten der Festlichkeit werden aus einem früher
in uaturs Pfingstbier vom Amte Gieblchenstein geleisteten De
putat bestritten das später in einen Geldbeitrag von jährlich
103 Thaler umgewandelt worden und von der kgl Kreiskasse aus
gezahlt wird Mit der Pfingstbierfeier findet gewöhnlich der
Amtsantritt des neugewählten Vorstandes der Brüderschaft
statt

sMit Legung der Geleise der neuen Straßen
bahnliniens aus dem Mittel Fahrwege und auf der
Nordwestseite des Marktplatzes ist dieser Tage begonnen

Der Gärtner führte den wortlosen Befehl aus und nahm
die Ohnmächtige aus den Armen der Jungfer Sie sind
ja ein stämmiger Kerl tragen Sie wohl die paar Schritte
bis hinüber zu ihrer Tochter Die Maltensche Villa Sie
wissen Darauf wiederholte er der Jungfer die Anord
nungen die er schon drinnen getroffen In einer Stunde
verhieß er würde die zuverlässigste und kräftigste der Stadt
kran keripflegermnen zur Stelle sein die mehr Courage und
Kräfte besäße als manche Mannsperson

Vierundzwanzig Stunden später hatte der Geheimrath
einen zweiten Nervenfieberkranken Frau von Schönholz
hatte das gehabte Entsetzen nicht überwinden können Frost
und Hitze schüttelten sie in jäher Aufeinanderfolge Als
Erna den Tag darauf nachdem man die Besinnungslose
zu ihr getragen sich zu den Eltern begab öffnete ihr Va
ter ihr die Thür und klagte die Mama läge drinnen im
Fieber

Herr von Schönholz war ohne Fassung Wäre nur
der Arzt erst hier gewesen Er muß für eine Wärterin
sorgen und die Dienstboten wegen der Ansteckung beruhigen
Die Panik unter den Leuten ist zu groß Die Jungfer
ist uns davongelaufen und per Bahn nach ihrer Heimath
gefahren Mama habe blos den Kopf bei Strehlens zur
Thür hereingesteckt und sei davon allein schon krank gewor
den hat sie sich geäußert sie wolle ihre Haut nicht zu
Markte tragen Die Köchin widersetzt sich jeglicher Hand
reichung Sie habe sich nicht zur Krankenpflege vermiethet
nur für die Küche Wo möglich geht sie auch noch
Johann ist der einzige Verständige

Ich werde nachAsta telegraphiren Siesoll mit dem
nächsten Zuge Herreisen, entschied Erna schnell

Was, schrie Herr von Schönholz auf dazu ist das
arme Kind gut genug ins Haus des Todes gerufen zu
werden

Ach Du bildest Dir wohl ein ich soll hier bleiben
ich bin gut genug dazu schleuderte ihm Erna die eigene
Worte zurück Ich kann die Mama nicht Pflegen und
hier nach dem Rechten fehen Ich habe meinen Mann und
meine Häuslichkeit ich gehöre nicht mehr zur Familie
Sogar in der Bibel heißt es Darum wird ein Man
feinen Vater und seine Mutter verlassen und an seinem
Weibe hangen und von der Frau gilt umgekehrt dasselbe
Asta hat keinen Menschen zu versorgen die kann sich hier
nützlich machen

Sie stürmte davon Herr von Schönholz hatte sich in
den nächsten Sessel fallen lassen Ist das mein Fleisch
und Blut wiederholte er sich kopfschüttelnd Das
Wort Gottes führt sie im Munde ihren Egoismus
zu beschönigen Mit einem Spruch aus der Bibel
rechtfertigt sie ihre Herzlosigkeit Plötzlich kam ihm de



worden Die erstere Strecke findet ihre Fortsetzung durch
die Schmeerstraße Rannischestraße Steinweg nach dem
Rannischenplatz die letztere durch das Hallenterrain Mans
selderstraße bis zur Schifferbrücke

sGrundstücksverkäufe Das Hausgrundstück
Fritz Reuterstraße 4d dem Bauunternehmer Carl Müller
hier gehörig ist für 56 500 Mk an Herrn Restaurateur
Hermann Hehdenreich h er das bisher Herrn Kaufmann
Max Reiche hier hehörige Hausgrundstück Friedrichstraße
4 für 72000 Mk in den Besitz des Herrn Restaurateur
Berends hier übergegangen

Versteigerung An hiesiger Gerichtsstelle soll
ten heute 57 Kuxe der consolidirten Grube Alwine bei
Morl dem Gutsbesitzer Hempel gehörig zwangsweise ver
steigert werden Der Termin wurde indeß vertagt

f Boulanger in Halle j Der Inhaber des hie
sigen Hotels Stadt Weimar erhielt am Sonnabend
Abend eine Depesche ab Cöthen folgenden Inhalts Be
nöthige 3 Uhr Morgens Bett Boulanger Der Ab
sender der Depesche war aber nicht etwa der drsvs xönö
ral sondern ein Handlungsreisender der mit diesem einen ge
meinsamen Namen führt In den Kreisen in welchem der
Inhalt der Depesche bekannt gegeben wurde erregte der
selbe viel Heiterkeit

Mißglückte Luftballon Auffahrt Gestern
Nachmittag unternahm der durch seine zahlreichen meist
glücklichen Luftreisen bekannte Luftschiffer Richard Fell er
von Freyberg s Garten aus abermals einen Aufstieg mit
dem erst im vorigen Jahre dort neu gebauten Ballon
Irene Trotz der Enttäuschung welche kürzlich der

Aeronaut Albrecht dem hiesigen Publikum bereitete hatte
sich eine ansehnliche Zuschauermenge in dem geräumigen
Garten eingefunden und erwartete mit Ungeduld den Auf
stieg Die Füllung des leichten 400 Cbm haltenden Bal
lons begann um 2 Uhr und wurde von Herrn Feller mit
Umsicht und Geschick geleitet Bereits um 7 Uhr hatte
sich das zum Himmel strebende Ungethüm so weit aufge
bläht daß die Gasleitung abgestellt werden konnte und
nachdem die Gondel unter dem Ballon befestigt wurde
der letztere von feinen Fesseln befreit Feller hatte sich
inzwischen kühn auf den Rand der Gondel geschwungen
und gab von dort aus das Zeichen zur Auffahrt Auf
das Kommandowort Los hob sich der Ballon von
Hurrahrufen begleitet in die Höhe doch zeigte sich sofort
daß er nicht genügend tragfähig war Nachdem er sich
durch die hohen Bäume im Garten zum Theil hindurch
gezwängt hatte entschwand er auf einmal den Blicken der
Zuschauer da er jenseits der Häuser an der Magdeburger
straße dicht vor dem Thore der chirurgischen Klinik wieder
niedergegangen war und aufrecht auf der Straße stand
Herr Feller versuchte zwar durch Auswerfen des Ballastes
und des Ankers das widerspenstige Ungethüm wieder flott
zu machen doch gelang dies leider nicht Eine ungeheure
Menschenmasse hatte sich inzwischen auf der Straße ein
gefunden und umdrängte den hin und her sich wiegenden
Ballon der schließlich nach der Kruckenbergstraße geschleift

Gedanke Erna könne an die Kleine telegraphirt haben
Er setzte flugs eine Gegendepesche auf Asta solle auf alle
Fälle bleiben wo sie sei Er nahm den Platz bei seiner
kranken Frau ein und Johann lief was er laufen konnte
zum Telegraphenamt als er hörte um was es sich handelte
Sein Herzblatt sollte nicht geopfert werden

Herr von Schönholz athmete auf bei dem Ausspruch des
Geheimraths der das Nervenfieber seiner Frau für ein
voraussichtlich leichtes erklärte Der Schreck und die Angst
vor der Ansteckung dazu eine kleine Erkältung bei ohnehin
überreizten Nerven habe es erzeugt

Eine bewährte Pflegerin wachte die Nacht hindurch
Herr von Schönholz sollte sich hinlegen hatte der Geheim
rath befohlen Am nächsten Vormittag Herr von Schön
holz dachte der Schlag solle ihn rühren trat Asta ins
Zimmer Sie trug ein schlechtes Umschlagetnch und einen
geringen Hut Wie steht es mit der Mama forschte
sie angstvoll

Wo kommst Du her stotterte Herr von Schönholz
Ich bin ausgerissen Papachen Gepäck habe ich nicht

mit ich steckte nur ein was ich an Geld besaß Die
werden Augen machen über mein Durchbrennen Sie
wollten mich nach der zweiten Depesche nicht fortlassen
Das Stubenmädchen lieh mir Tuch und Hut sonst hätte
ich nicht entkommen können Drei Stunden bielt ich mich
in den Bahnhofsanlaaen versteckt ehe der Nachtzug ab
ging

Hans von Malten erschien im Verlauf des Tages meh
rere Male Er schien durch doppelte Theilnahme die
Lieblosigkeit seiner Frau ausgleichen zu wollen

Gestattet denn meine Tochter daß Sie zu uns kommen
und sich der Ansteckung aussetzen lieber Hans wunderte
sich Herr von Schönholz

Werde aus Vorsicht ihre Zimmer nicht betreten ein
Soldat macht nicht viel Umstände und habe mir mein
Lager auf der Chaiselongue in meinem Arbeitszimmer be
reiten lassen Daß dies schon seit einigen Tagen der
Fall war verschwieg er Seit bei Strehlens auch noch
die Gärtnersfrau am Typhus liegt spottet Ernas Angst
jeder Beschreibung Die Krankheit mag wohl in der Luft
liegen Der Oberst soll stundenlang fürchterlich rasen und
dann in halber Bewußtlosigkeit apathisch verharren Ich
sprach die Emma Meine Cousine kommt nicht aus den
Kleidern Trotz des Fiebers weiß er genau wer um ihn
ist Sie darf sich nicht auf eine halbe Stunde aus dem
Zimmer entfernen sonst ist er nicht zu bändigen Seine
Temperatur ist ständig zwischen 40 und 41

Ach arme arme Leonie seufzte Asta mitleidig Sie
können Erna bestellen Schwager Hans fuhr sie nach
einer Weile fort ich hätte keinen Funken Respekt mehr

und dort entleert werden mußte Das Publikum schien
befriedigt von dem erlebten Schauspiele doch dürften wei
tere Lüftballonfahrten in unserer Stadt Wohl einem küh
lere Interesse begegnen Das spezifische Gewicht unseres
städtischen Leuchtgases scheint in nruerer Zeit zur Füllung
eines Luftballons ungeeignet zu sein da die Gebr Feller
im vorigen Jahre mit dem nämlichen Ballon und zum
Theil bei noch geringerer Füllung wiederholt von hier aus
gut aufgestiegen sind

Seit einiger Zeit werden unter dem Name Gassens Kunst
kaffee künstliche Kaffeebohnen in den Handel gebracht
welche den gebrannten natürlichen Kaffeebohnen so ähnlich sind
daß eine betrügerische Beimengung zu den letzteren stattfinden
kaun

Nach der von einem Chemiker ausgeführten Analyse enthalten
die erwähnten künstlichen Bohnen

Wasser und Feuchtigkeit 2,26 Proz
Aether Extrakt 2,78Wasser Extrakt 27,58stickstoffhaltige Bestandtheile 11,46

Zucker 1,94Asche 1 77Kaffein 0,55Gesundheitsschädliche Metalle sind nicht nachgewiesen worden
In der Glasur findet sich sehr viel Eisen blau färbender Gerb
stoff mit Harz Der hohe Stickstoffgehalt rührt von Lupinen
das Kaffein aus Kolanüssen her

Wenngleich in der Tages und Fachpresse bereits von ver
schiedenen Seiten auf dieses Präparat aufmerksam gemacht
worden ist so verfehlen wir doch nicht nochmals die Aufmerk
samkeit des Publikums auf diesen Punkt hinzulenken Im Falle
der Verwendung jener Bohnen zu betrügeruchen Zwecken dürf
ten die zuständigen Behörden sich veranlaßt sehen auf Grund
des s 10 des Jahrungsmittelgesetzes vom 14 Mai 1879 einzu
schreiten

sHabet Achtij Bei der jetzt beginnenden Kirschen
zeit ist es rathsam wenn die Eltem ihren Kindern ein
schärfen die Kirschen nicht mit den Kernen zu essen son
dern dieselben zu entfernen Durch Verschlucken der Kerne
sind schon öfters bei Kindern sowie Erwachsenen Darmbe
schwerden entstanden die unter Umständen sogar den Tod
herbeigeführt haben

Polizei Nachrichten Verhaftet wurde der
Maurer G aus Hof weil er ein nächtlich sich umher
treibendes Frauenzimmer welches dieferhalb von Polizei
beamten festgenommen war den letzteren entreißen wollte
Der 11jährige Mangold hat sich aus der elterlichen Woh
nung entfernt und ist bisher nicht zu ermitteln gewesen

Standesamt Halle a S Meldung vom 22 Juni
Aufgeboten Der Bahnarb Gottfried Alwin Keil Land

wehrstraße 12 und Auguste Bertha Uhlemann zu Arzberg bei
Zscharkau

Eheschließungen Der Buchbinder Gustav Wasa Winkler
und Anna Luise gesch Hermann geb Scholle Rathha sgasse
19 Der Kaufmann Gustav Böge alte Promenade 19 und
Henriette Klara Lebmann kl Brauhausgasse 3 Der Buch
händler Albert Neubert Zwingerstraße 22 und Marie Mathilde
Stieme Thurmstraße 13 Der Schuhmacher Karl Wilhelm
Gerber und Auguste Wilhelmine Granowski Leipzigerstr 43

Der Schlosser Christian Heinrich Franz Hennig Thglgasse

vor ihr wenn sie nicht bald an Mamas Lager käme
Erna ist doch ihr Liebling ihr Abgott und Mama ver
langt oft nach ihr

Herr von Schönholz hatte das Zimmer währenddessen
verlassen Liebe Asta entgegnete Hans mit schneidendem
Hohn es war ihm eine Wohlthat seinem Herzensgroll
Luft machen zu können ich möchte ihr das nicht wieder
holen Wissen Sie welche Antwort Erna für mich hatte
auf meine Vorstellungen ihre Besorgmß sei eben so un
begründet wie egoistisch Er lachte bitter Ich wollte
sie absichtlich in den Tod schicken warf sie mir vor Es
würde mir vielleicht Passen als glücklicher Wittwer sie zu
betrauern und zu beerben Starren Sie mich nur mit
den Kinderaugen ungläubig an es bleibt trotzdem Wahr
heit

Das ist ja fürchterlich ganz unglaublich entsetzte sich
Asta Sie war aufs Tiefste erschrocken über den Abgrund
der sich vor ihr ausgethan Wie sehr hatte Papa Recht
behalten mit seinen Warnungen Erna und Hans sollten
sich erst prüfen ob ihre Liebe echt und nicht Hals über
Kopf sich verloben und heirathen

Des Geheimraths Ausspruch hatte sich erfüllt Frau
von Schönholz war mit einem leichten Nervenfieber davon
gekommen Ihre Pflege war keine aufreibende Ihre
Krankenwärterin hatte das beste Leben von der Welt Sie
brauchte sich nicht groß anzustrengen und Asta versorgte
sie unermüdlich mit dem Besten was in Küche und Keller
aufzutreiben war damit nur Mama recht gut gepflegt und
bald gesund würde

Ich werde noch fett von all den guten Bissen wehrte
die Wärterin aber Asta ließ sich dadurch nicht stören in
ihrem Thun Ich wollte Fräulein Feldner hätte drüben
auch so gute Zeit wie Sie sagte der Geheimrath zu ihr
Da steht es sehr schlecht Sie kommt in kein Bett kaum

daß sie eine halbe Stunde im Lehnstuhl schlummern kann
Die kalten Bäder wirken rein nichts Er liegt ganz in
Eis gepackt Tags über zwingt man die Temperatur
glücklich auf 39 Grad herunter und Abends k rden es
doch wieder 40 bis 41 Und die arme Frau erst Sie
verzehrt sich in Aufregung und läßt sich doch nicht weg
schicken Sie leistet weit über ihre Kräfte Sie steht wie
ein Held

Endlich kam ein Tag an dem der Arzt Herrn von
Schönholz erklärte das Fieber seiner Frau sei gehoben
Asta hätte ihn am liebsten beim Kragen genommen und
wäre mit ihm durchs Zimmer gewalzt In ihrer Herzens
freude mußte sie an Werner schreiben Der Maler war
täglich gekommen sich zu erkundigen wie es ginge Auf
diese Weise hörte er auch von Strehlens Meistens hatte
er nur Johann gesprochen

6 und Anna Mielke Oberglaucha 27 Der Kesselschmied
Hermann August Grundmann Böllhergerweg 46 und Johanne
Marie Hnske Saalberg 16

Geboren Dem Kellner Bernhard Holz 1 S Hermann
Paul Breitestraße 9 Dem Handarbeiter Thomas Kamps
1 T Elfe Pauline Wörmlitzerstraße 40 Dem verstorbenen
Schmied Albert Neumann 1 T Frieda Ella gr Ritlergasie
10 Dem Malermeister Emil Putzey 1 T Gerta Anna Lis
beth Rola Friedrichstraße 21 Dem Postschaffner Wilhelm
Eckardt 1 S Arthur Walther Magdeburgerstraße 22 Dem
Weichensteller August Stöbe 1 T Margarethe Bertha v d
Steinthor 10 Dem Geschäftsreisenden Wilhelm Wantzlöben
1 S Friedrich Wilhelm Otto kl Schlamm 10 Dem Schnei
dermeister Paul Schwarze 1 T Klara Elsbeth alter Markt 27

Dem Schmied Friedrich Hummel 1 T Luise Marie große
Steinstr 12 Dem Hausdiener Heinr Schröpfer IS Richard
Heinrich Karl Königsplatz 1 Dem Klempner Karl Mandler
1 S Alfred Karl Friedrich Bechershof 7 Dem Schuh
machermeister Franz Friedrich 1 S Franz Hermann Kurt
Zwingerstraße 18 Dem Handarbeiter Karl Kränert 1S Franz
Otto Mittelwache 14 Dem Maschinenschlosser Eduard Hei
necke 1 T Lina Helene Gertrud Dem Tischler Karl Roth
Z S Hermann Zwingerstraße 24

Gestorben Des Handarbeiter Gottlieb Ermisch T Luile
Minna 3 M, Steg 2 Des Hilfsbremser Walther Schulze
S Friedrich Wilhelm Walther 1 I, Grünstraße 2 DeK
Handarbeiter Gustav Sander T Helene Frieda 3 I, Lilieng
12 Des Handarbeiter Oskar Schütze S Otto Gustav Fried
rich 7 M Georgstraße 5b Die Wittwe Johanne Herrmanm
geb Strube 47 I, Diakonissenhaus Der Schuhmachermstr
Johann Christian Wehrhold 65 I Steinweg 40 Des
Handarbeiter Karl Müller T Margarethe 3 M kl Ulrichstr
35 1 uneheliche T

Im Laufe der Woche verstärken an
Darmkatarrh 2 Brechdurchfall 10 Krämpse 6 Meningitis 1
Diphtherie 1 Apoplexie 1 Emphem 1 Amyloidniere 1 Schar
lachfieber 1 Darmtuberkulose 1 Magendarmkatarrh 2 Atrophie
3 Gehirnentzüdung 2 Brnstkatarrh 1 Lungenentzündung 1
Follikularkatarrh 1 Schwäche 2 Nervenfieber 1 Schlagfluß 1
Miliar Tuberkulose 1 Puerperal Pschychose 1 Lungenschwind
sucht 4 septischen Jcterns 1 Blutsturz 1 xutmemuw 1
Luftröhrenkatarrh I Altersschwäche 1 Abzehrung 1 eingeklemm
tem Bruch t Speiseröhrenkrebs 1

Znsammmen 53 Darunter befinden sich 7 in hiesigen Kran
kenanstalten verstorbene Ortsfremde

Aus dem Leserkreise
Entgegnung

Auf eine Aeußerung des Herrn Stadtverordneten Dönitz
in der Stadtverordnetensitznng vom 17 ds Mts siehe
diesbez Bericht Hall Tageblatt Nr 140 erwidere ich im
Namen der Mitglieder des Mau Mesf Clubs daß
wir weder die Stadtbehörde noch Herrn Dönitz um einen
Preis angehen werden Außerdem ist unfer Verein kein
Sport Verein und dürften wir unsere Bemühungen und j
die mit ihnen schon erzielten Erfolge für die Wohlfahrt
der Allgemeinheit nur dann als mit einem Ehrenpreis
bedccht betrachten wenn sich Herr Dönitz dieses Vergleichs
enthalten hätte Warum hat Herr Dönitz nicht einen
Verein genannt dem Er angehört Natürlich ist auch
die Möglichkeit vorhanden daß Herr Dönitz einem solch
geselligen Kreise überhaupt nicht angehört Der Mau
MefhClub besteht schon 15 Jahre wenn es Herr Dönitz

Nun wäre Mama so gut wie hergestellt bettelte Asts
nun könne Papa ihr auch erlauben Herrn Werner auf

einen kurzen Besuch zu bitten Der Salon würde bestens
ausgeräuchert werden schrieb sie an Werner er habe wegen
der Ansteckung nichts zu fürchten Ein Postskriptum bat
ihn Herrn von Götz möglichst unauffällig beizubringen,
er könne sich von ihr die Erklärung in Betreff seines
Notizbuches holen

Johann mußte den Brief umgehend besorgen
Werner hatte zufällig denselben Tag Gelegenheit sich

eines Auftrages an Herrn von Götz zu entledigen Mit
gemischten Empfindungen vernahm Götz die Botschaft
Hingehen wollte er schon aus Pflicht der Höflichkeit
Er hatte keine Pläne mehr für ein Glück zu Zweien das
er sich einst mit Asta erträumt Er hatte innerlich ent
sagt seine Hoffnungen eingesargt Sie hatten eines Abends
bei Mama Perl gegessen Ruler Hans von Malten und
Götz Malten trank rasch und viel Ihm haftete die
Eigenthümlichkeit an wenn er ein wenig zu viel hatte in
rosiger Stimmung zu sein Er war dabei der gemüth
lichste Mensch von der Welt Trank er dann mehr gerieth
er in Aufregung und Zorn und sprach sich alles von der
Leber herunter So war es an jenem Abend gekommen
und die beiden Freunde erfuhren ohne es zu wollen sein z
ganzes häusliches Elend und die jämmerliche Rolle welche
er seinem Weibe gegenüber spielte

Fortsetzung folgt

Meine Miltheiwngxn
sDas New Aorker Schulmädchen Z Ein Korrespon

dent der Richmonv Times sendet seiner Zeitung die folgende
Schilderung des den besseren lies reicheren Kreisen ange
hörenden Schulmädchens von New Aork welches diesem Be
richt zufolge ein ganz merkwürdiges Geschöpf sein muß Die
gesellicbaftlichcn Pflichten des fashionablen solwol NiI von
New Uork, heißt es sind ebenso weitgehend und zwingend
als diejenigen ihrer Mutter Sie ist gezwungen Anstandsbe
suche zu machen und solche zu empfangen und hat zu diesem
Zwecke zweimal in jeder Woche ihre besonderen Empfangstage

einer derselben ausschließlich für Gentleman Freunde Sie z
giebt ihren Freundinnen mindestens einmal in jeder Woche ein
Frühstück emen Lunch ein Mittagessen oder ein Abendesse
und beräth Sinnden lang mit dem Koch des Hauses damit das
Menu in jeder Weise ein gelungenes werde Diese Einladun
gen ziehen zahlreiche Gegeneinladungen der Freundinnen nach
sich so daß die Tafel mit den appmutvinsuts oder snMZsmsllts
niemals leer wird Sie hat ihre Morgensitznngen wie es gegen
wärtig sashionabel ist mit dem Photographen ihre Zusammen
künfte mit dem Juwelier und ihre Berathungen mit der Schnei z
derin ihre Geldgeschäfte besorgt ein Klerk ihres Vaters der
so Kanäsoins hübsch sein muß als möglich Nachmittags
kommen dann die Thee und Kaffeebesuche die Concert uni
Theaterbesuche und an gewissen Tagen die Ausfahrt oder deX



och nicht wissen sollte und wer diesen Verein kennt wird
denselben schätzen und achten

Der Vorstand
F Püschel

Schuhmachermeister
Bölbergasse Nr 3

Fischerei Verein für die Provinz Sachse
nud Anhalt

Am Sonnabend Mittag hielt genannter Verein zu Buckau
Magdeburg unter Vorsitz des Herrn Oberforstmeister von

Müller Merseburg seine diesjährige von ca 50 Personen be
suchte Generalversammlung ab Aus dem erstatteten Jahres
bericht sei hervorgehoben daß im verflossenen Geschäftsjahre
1388/39 49 Mitglieder verzogen gestorben zc und 31 neu auf
genommen sind so daß die gegenwärtige Mitgliederzahl 491
beträgt Ausgesetzt wurden 174 000 Slück Bachforelleneier
3000 Stück Regenbogenforellen 37 000 Lachsbastardeier 65 000
Lachseier 40 000 Aeschen 8000 Zanderlaich 5000 Lachsjaib
lingeier 4 Schock Karpfen 6000 Maränen 8000 Zanderlaich
5000 Marianenbrut und 109000 junge Aale letztere allein in
die Saale Das Ausbrüten muß als gelungen bezeichnet wer
den wenn auch in einzelnen Fällen Mißerfolge zu beklagen sind
Bezüglich der Aufzucht von Karpfen in Teichen konnte der
Herr Vorsitzende nur gute Resultate mittheilen Die Absicht
durch Selbstausleser nach Zuger Modell die Bruttröge zu ver
bessern ist leider nicht geglückt Ueber die in unserer Zander
Brutanstalt zu Roßleben a Unstrut erzielten Erfolge kann da
noch zu jung erst im nächsten Jahre Günstiges gemeldet wer
den Der Herr Minister hat darauf aufmerksam gemacht daß
trotz der s 6 bis 8 des Fischereigesetzes in einzelnen Gewässern
die freie und wilde Fischerei von allen Ortsemwohnern in der
selben Weise wie vor Erlaß dieses Gesetzes ausgeübt wird
ohne daß die Politischen Gemeinden dies hindern und für sich
in Anspruch nehmen wodurch noch ein finanzieller Vortheil er
zielt wird Um die Fischzucht immer mehr und mehr zu heben
soll im Anschluß hieran von Vereinswegen den betr Gemein
den je ein Buch Die Fischzucht zugesandt werden Die
Rechnung balancirt m Einnahme und Ausgabe mit rund 5000
Mark Erstere setzt sich zusammen aus 2000 Mk Beitrag der
Provinz 2400 Mk seitens des Herrn Ministers 414 Mk Bei
träge der Mitglieder 206 Mk für verkaufte Fischbrut und 69
Mk Bestand aus den Vorjahre Hierbei wurde bedauert daß
die in Halle im Landwirtschaftlichen Institut ange
legte Fischbrutanstalt seitens des Vereins mit 150 Mark hat
bezahlt werden müssen da der Herr Kurator die Uebernahme
aus die Universität rurdweg abgelehnt habe Die Vorstands
wahl ergab einstimmig Wiederwahlen und als Ort der nächst
jährigen Versammlung wurde Freyburg a Unstrut gewählt
gegen Naumburg a S, was soni noch vorgeschlagen war
Nunmehr hielt Herr Dr Barzynski einen Vortrag über Die
Verunreinigung der Flüsse woran sich eine längere Debatte
schloß Die Bode die Saale 2c wurden besonders hiervon be
troffen Vom Standpunkt des Fischereivereins aus mußte das
Reinigungsverfahren von Abwässern der Zuckerfabriken ver
worfen werden Der anwesende Herr Gewerberath von dorti
ger Regierung stellte bei verschiedenen Punkten Abhilfe in Aus
ficht machte auch die Mittheilung daß sich gegenwärtig die
Regierung zc damit befasse wie man die äußerst schädlichen
Abflußwässer bei Staßmrt Aschersleben c wegleiten resp
reinigen könne Von der im vorigen Jahre beschlossenen An
fertigung von Flußkarten sm Vereinsgebiete die Herr Bau
meister Münchow übernommen hat wie der Herr Vorsitzende
noch mittheilt noch nichts erreicht werden können da genannter
Herr nach Kassel versetzt sei Die Vorträge der Herren Ober
fischmeister Re ierungsrath Wille und Fischermeister Kegel konn
ten nicht gehaben werden da beide am Erscheinen behindert
waren

Provinz und Nachbarstaaten
Erledigte geistliche Stelleu Die Pfarrstellen zu

Alterstedt Ephorie Langensalza zu Emseloh Diöces Sanger
hausen zu Packebusch Diöces Arendsee

Personal Chronik Die erledigte Diakonatstelle zu
Ziegenrück mit der Pfarrstelle zu Paska und Moxa in der
Diöces Ziegenrück ist dem bisherigen Pfarrer zu Rohr Nicolaus
Howard verliehen worden

Merseburg den 24 Juni Kriegerfest Solcheinen Verkehr wie gestern hat unsere altehrwürdige Stadt seit
dem Besuche weiland Kaiser Friedrichs III bei Gelegenheit der
Einweihung unseres Domes nicht zu verzeichnen gehabt Galt
es doch Tausenden von Kriegern die sich hier ein Reudez Vous
geben wollten den Aufenthalt hier so angenehm wie möglich zu
gestalten Allüberall sah man geschmückte Straßen und Häuser
das Grün des Waldes und der Gärten war nicht geschont
worden um den Gästen einen freundlichen Empfang zubereiten
Ein Zapfenstreich am Vorabend und die Reveille am frühen
Morgen des Festtages leitete das Fest des Saal Unstrut Be
zirks des deutschen Kriegerbusdes ein Von früh an wurden die
vielen Vereine aus Naumburg Zeitz Weißenfels Querfurt
Leipzig und Umgegend Halle und Umgegend im Ganzen
2500 Mann stark von den hiesigen Kriegervereinen empfangen
und in die Stadt geleitet Nach einer Sitzung der Bezirks und
Vereinsvorstände wurde auf dem Festplatze dem großen Nulandt
Platze zur Parade angetreten vor deren Beginn Herr Regier
ungspräsident von Die st eine patriotische Ansprache hielt die
ehemaligen Soldaten ermahnend immer und unentwegt z
Kaiser und Reich zu stehen sich von den Bestrebungen einer
gewissen politischen Richtung weil den Umsturz der bestehenden
Ordnung wollend fern zu halten Darauf fand die Parade
statt abgenommen von Herrn Generalmajor a d v Köthen
Halle und zahlreichen Offizieren der Landwehr und der Reserve
Der Festzug durch die Hauptstraßen der Stadt war ein im
posanter überall wurde er von der gedrängt stehenden Menschen
menge mit lautem Zuruf empfangen Auf dem Festplatze fand
fpäter bei Concertmusik zwanglose Vereinigung Abends ein
Feuerwerk statt

Eisleben 22 Juni Ein schweres Gewitter entlud sich heute Mittag vor 12 Uhr über unsere Umgegend die
Stadt selbst ist fast gar nicht davon berührt Unsere Böse
Sieben stieg urplötzlich wieder zu enormer Höhe an und über
raschte die mit der Ausbesserung des kürzlich bei dem Wolken
bruch angerichteten Schadens beim Armenhause beschäftigten
Arbeiter derart daß sie kaum trockenen Fußes das Bett des
Baches verlassen konnten Dort lagerndes Bauholz ist mit
weggeschwemmt

Zeitz 22 Juni Ein schwerer Unfall ereignete sich
gestern hier auf einem Neubau der Verlängerren Gartenstraße
Der im Innern des 3 Stockwerkes dieses Neubaues beschäf
tigte 15 Jahre alte Arbeiter Reinhold Babeliowsky wohnhaft
Altenburgerstraße hier stürzte plötzlich wahrscheinlich in Folge
Auskchpens des betretenen Brettes in die Tiefe Der Bedauerns
werthe ist arg zugerichtet der linke Arm ist gebrochen am Kopfe
hat er sehr schwere Verletzungen erlitten ebenso ist der linke
Fuß und das linke Bein schwer beschädigt

Freyburg 22 Juni Verurtheilung Das hiesigeSchöf fengericht verurtheilte den Seiltänzer Heinr Kart Kutscher
aus Halle und dessen Ehefrau je zu 2 Jahren Gefängniß
beantragt waren 3 Jahre weil sie ihr Kind gemeinsam fort
gesetzt so unmenschlich gemißhandelt hatten daß es an den Miß
handlungen gestorben ist

Freyburg 21 Juni Erschütternder Unglücks
fall Beim Nachbausefahren hiesiger Schulkinder vom Rüben
ziehen auf den Feldgrundstücken des Herrn v B stürzten plötz
lich mehrere Kinder vom Wagen veranlaßt dadurch daß d r
Schieber welcher den Vorderwagen mit dem Hinterwagen ver
bindet jedenfalls verloren gegangen ist und so sich der Wagen
auseinandergetrennt hat Außer schweren Verletzungen die

Ritt in den Centralpark Die Ueberladung des Schulmädchens
mit Brillanten Ringen Spangen und sonstigen Schmucksachen
ist geradezu verblüffend Ich bleibe noch etwas hinter der
Wahrheit zurück wenn ich versichere daß der Schmuck einer
einzigen der jungen Misses 800 1000 Dollars an Werth reprä
sentirt Einer meiner Freunde der Lehrer Professor Dr C
M erzählte mir daß seine Augen kürzlich von dem Buche in
welchem er korrigirte zu der vor ihm sitzenden Schülerin ab
schweiften und zwar war er im Begriffe wegen der gänz
lich mangelnden Interpunktion eine Rüge zu ertheilen Da
sah er in den Obren der Miß die größten Diamant Ohrringe
die er jemals gesehen im Haar eine Brillantnadel von blen
de dem Feaer i drei Ringe an den Fingern zwei mit Rubinen
einen mit Diamanten an den Armen drei goldene Spangen
und im Gürtel eine brillantenstrotzende Uhr Nachdem er all
dies gesehen klappte er das Buch zu und schwieg es war
ihm klar daß die junge Dame keine Zeit für so unbedeutende
Dinge wie z B die Interpunktion übrig habe könne Wir
wollen die Angaben des Korrespondenten nicht bezweifeln aber

wann geht wohl dieses vielbeschäftigte New Uorker Schul
mädchen zur Schute

jDas Papierne Zeitalters Man schreibt der Frkt
Ztg aus New Aork v 6 ds Von Kohlenmmen von Gold
Silber und Kupferminen hat schon jeder gehört daß es aber
auch Papierminen gibt dürfte selbst dem Erfahrensten neu sein
In der That existirt ein Bergwerk dieser Art und der Eigner
der Mine ein gewisser Henry Palmer grub in früheren Jahren
in Kalifornien nach Gold jedoch ohne Erfolg Auf seiner Rück
reise nach dem Osten fiel ihm bei Gelegenheit eines Abstechers
nach Ogdensburgh N A die eigenartige Beschaffenheit eines
Erdstriches auf der nicht allein ein helleres röthliches Colorit
aufwies als die umgebende Landschaft sondern bei näherer
Untersuchung auch die merkwürdige Thatsache ergab daß das
Erdreich streckenweise aus einer zähen faserigen Materie be
stand dem unZeübien Auge allerdings nichts weiter als zäher
Lehm Palm r arbeitete in feiner Jugend in einer Papiermühle
er wußte daher daß dem groben Papier Sand zugesetzt wird
um demselben Gewicht zu geben sosvrt kam ihm der Gedanke
zu demselben Zwecke diesen fasrigen Lehm zu benützen der sich
weit besser dafür eigne Gesagt gethan Palmer begann zu
graben stellte in aller Heimlichkeit Versuche an und das Resultat
derselben war daß Palmer eine bedeutende Strecke Landes
kaufte und sich in St Lawrence niederließ Uebrigens zeigte
sich nach Forträumung der weichen Lehmschichten in der Tiefe
eine besondere Formalion weißer kreideartiger Felsen die sich
noch wei besser für die Papierfadrikution eignete Heute be
zieht eine große Anzahl von Fabrikanten das neue Surrogat
welches dem Papier nicht allein Gewicht sondern Wasserdichtig
keit und Stärke sichern soll und die Papiermine verschifft wenn
man den Versicherungen des Eigners glauben darf über 100
Tons per Tag Im Anschluß an diese Mittheilungen sei
noch eines merkwürdigen Schrittes nach vorwärts in der Welt
des Papiers gedacht Durch das Auftauchen papierner Eisen
bahnschienen Wagenräder Petroleumfässer und Transmissions
riemen und hundert andererDinge ist ein spekulativer Schneider
in St Paul Minn auf die Idee gekommen Kleider von Papier
Herzustellen Obgleich der erste Versuch ein leichter Sommer
überzieher mißglückt ist da derselbe sich nicht vollständig
regensest erwies wird fleißig weiter gearbeitet und die Welt
darf sich nicht Wundern wenn emes Tages aus Amerika die
Nachricht kommt die erste Fabrik von Papierkleidern sei ins
Leben getreten Das neue Surrogat in Verbindung mit Oel

sollen dem Palner schließlich die genügende Dichtigkeit geben
m Bezug auf Weichheit und Dehnbarkeit kommt es schon jetzt
dem Wollstoff gleich Unterzeuge und Westen werden auch in
der That schon angefertigt getragen und wegen ihrer großen
Leichtigkeit sehr gelobt

Ueber die Feuersbrunst in der chinesischen Stadt
Lachan bringt das N W T jetzt folgende nähere Angaben
Bei heftigem Südwestwind brach das Feuer in den engen Gas
sen der Stadt aus Alle Anstrengungen den an mehreren Stel
len auflodernden Brand zu bewältigen war fruchtlos Der
Sturmwind trug die Funken weit über die Dächer hin überall
zündend und verwüstend Die Häuser zumeist aus Holz ge
baut boten dem gefräßigen Elemente die größte Nahrung und
als auch die aus Lehmhütten bestehenden Vorstädte ergriffen
wurden war für das unglückliche Lachan keine Rettung Hun
derte von Menschen fanden in den Flammen ihren Tod Bei
den Versuchen aus den engen Gassen zu entfliehen spielten sich
entsetzliche Szenen ab Bald waren die Straßen mit Menschen
verkeilt Die niederwirbelnden Funkenmengen setzten die Kleider
der Unglücklichen in Brand und bald sah man in den Engpäs
sen dem furchtbarsten Tode geweihte Menschen wüthend kämpfen
Der Anblick der wie rasend um sich schlagenden lebenden
Fackeln läßt sich nicht schildern Dazwischen hörte man aus
den einstürzenden Häusern die Jammerrufe der dort festgehal
tenen Menschen die hoffnungslos einen Ausweg aus dem Flam
menmeer suchten Aus den F nstern und von den Dächern
sprangen Mütter mit ihren Kindern Greise und Kranle ins
Flammengrab Die Zahl der im Feuer umgekommenen Men
schen wird auf 1M0 geschätzt Zehntausend Familien sind ob
dachlos

GroßesAufsehen erregte vor einigen Tagen in Augs
burg bei Ankunft des Lindauer Postzuges ein Soldat der
französischen Fremdenlegion in voller Uniform Gamaschen
rothe Hose und blaue Bluse der durch einen Sergeanten
des 3 Bataillons des 3 Infanterie,Regiments vom Bahnhofe
nach der Kaserne des 4 Chevauxlegers Regiments gebracht
wurde Der Eingelieferte ist der vormalige Schulgehilfe Fried
rich Mathias Lutz von Buchloe Bezirksamt Kaufbeuren
31 Jahre alt welcher im 4 Chevauxlegers Regiment zu Augsburg
diente zum Unteroffizier befördert längereZeit in Folge seiner
schönen Schriit Verwendung in der Regimentskanzlei gefunden
hatte jedoch wegen militärischer Vergehen der Unterschlagung
verurtheilt und zum Gemeinen erniedrigt wurde und im Herbst
1884 nach Verübung eines Diebstahls entlief Kurze Zeit da
nach ließ sich derselbe bei der französischen Fremdenlegion an
werben Er diente beim zweiten Fremden Regiment in Oran
Algier machte den Feldzug in Tonkin mit erhielt bei dieser

Gelegenheit die silberne Tonkin Medaille und wurde am 29 Mai
laufenden Jahres nach Ablauf seiner Dienstzeit und unter Er
theüung eines ausgezeichneten Abschiedes von Seiten des französi
schen KriegsministeriumI wieder entlassen Aller Baarmittel
entblößt und von der Sehnsucht nach der Heimath getrieben
kam er bettelnd bis nach Stetten woselbst er sich freiwillig
stellte und vom Bezirksamte Lörrach nach Lindau geliefert von
der bayerischen Militärbehörde übernommen wurde Die Ver
hältnisse der französischen Fremdenlegion schildert Lutz nicht im
günstigsten Lichte die Angeworbenen seien größtentheils Elsaß
Lothringer die Behandlung Ernährung und Löhnung lasse sehr
viel zu wünschen übrig

die gestürzten Kinder davongetragen haben ist leider ein Kind
sofort todt gefahren worden

Magdeburg 22 Juni Die Generalversammlung
der deutschen Landwirthschafts Gesellschaft beschloß
die nächste Ausstellung in Slraßburg i E abzuhalten und wählte
den Statthalter Fürsten Hoheulohe zum Präsidenten

Altenburg 21 Juni Unglücks all Auf derAqnes
grube wurde vorgestern der 19jährige Bergarbeiter Peitsch aus
Schnauderhainichen durch einen Sturz in den Schacht getödtet

Rehfeld Kreis Torgau 21 Juni Wanderheu
schrecke Gestern wurde hier auf einem fünf Morgen großen
Roggenfelde des Ortsrichters Wagner eine halbe Stunde süd
östlich vom Dorfe entfernt die Wanderheuschrecke in großer
Menge angetroffen Die etwas abseits gelegene Feldlage hat
die Entwickelung begünstigt Die Dorfflur dürfte zunächst nicht
gefährdet sein da sie durch Kiefernholz abgeschlossen wird da
gegen ist bereits ein 60 Morgen großer Roggenplan des Gutes
Elsterberg befallen Die Thiere sind 3 Emtr und darüber
groß buntgefärbt und mit bedeutendem Freßwerkzeug ausge
stattet Die Flügel sind noch nicht entwickelt so daß die nach
der Polizeiordnung vom 30 März 1877 angeordnete Vertilg
ung noch von Erfolg sein dürfte Bei Nacht klettern die Thiere
zu 6 bis 9 auf eine Aehre die sie abnagen und abknicken Das
ganze Feld hat dann einen braunen Schein Das Forthüpfen
am Tage beim Nahen einer Gefahr verursacht ein Rasseln Es
dürften ungefähr 50000 Stück und darüber sein

Granschütz 22 Juni Die hiesigen Bierstreiker
haben ihre Arbeit theilweise wieder aufgenommen Von den
vier gemaßregelten Wirthen haben bereits zwei nachgegeben
der eine jedoch mit dem Vorbehalt daß bei Tayzmusiken der
alte Preis 15 Pfg per Vi Liter bezahlt wird Mit bewun
derungswürdiger Ausdauer haben sich die Biertrinker des Ge
nusses des köstlichen Gerstensaftes enthalten und sogar während
der Pfingstfeiectage ihren Durst mit Wasser oder Braunbier
gelöscht

Ei nbeck 21 Juni Als Kuriosum verdient Erwäh
nung daß vorgestern früh sämmtliche Schüler des hiesigen
Technikums in Folge eines Erlasses des Herrn Regierungs
präsidenten betreffend den Besuch der Wirthshäuser den Be
such der Kollegien eingestellt haben Also auch ein Streik

Leipzig 22 Juni Zum Juwelendiebstahl In
Innsbruck glaubt man die Spur eines der an dem großen Ju
welendiebstahle in Leipzig betheiligten Diebe entdeckt zu haben
Ein in den zwanziger Jahren stehender Mann angeblich Rei
sender aus München depanirte am Bahnhof keinen Koffer mit
Pretiosen und sandte mit einigen derselben einen Dienstmann
in die Leihanstalt um wie er vorgab Geld zur Weitereisenach
Bozen und Mailand zu bekommen Da aber gerade Versteiger
ung nnd ein Versetzen nicht möglich war reiste der Fremde un
verw ilt nach Süden ab Der Dienstmann sollte ihm das Dar
lehen nachsenden übergab indeß die Schmucksachen der Behörde

Lausigk 21 Juni Selbstmord Heute Nachmittag
erschoß sich der Unteroffizier Petzschke von der 4 Eskadron
mittelst seines Dienstgewehres in seinem Quartier Die Kugel
ist durchs Herz gegangen sodaß der Tod alsbald eintrat

Plauen 21 Juni L 0 kalstatut, Der hiesige Kirchen
vorstand hat beute die Errichtung eines Lokalstatuts beschlossen
nach welchem es künftighin nicht mehr zulässig sein soll daU
bei der Taufe unehelicher Kinder ledige Personen unter 25
Jahren das Pathenamt verrichten dürfen abgesehen von Ver
wandten und Verschwägerten auch soll es bei solchen Taufem
nicht zulässig sein mehr als drei Personen zu Pathen M
nehmen

Plauen 22 Juni Allzu besorgt In 14 Tagen
habe ich meinen 80 Geburtstag machen Sie mir meinen Sarg
Mit diesem Auftrage kam heute eine im 80 Lebensjahre stehende
Wittwe zu einem hiesigen Tischler Wohl oder übel der
Tischler mußte den Auftrag annehmen und sich darüber machen
denselben baldigst auszuführen indem die Bestellerin behauptete
kaum noch 14 Tage zu leben sie wolle aber ibren Sarg vor
her seben geschmückt mit den Aufschriften Ruhe sanft

Auf Wiedersehen

Handel und Verkehr
Börsenwochenbericht Die Tendenz der Börse war

im Laufe der Woche auf Grund politischer Nachrichten wieder
holt matt dagegen machten Montan Bank und Bahnaktie
zum Theil recht erhebliche Avancen So profitirten Credits,25
Diskonto 7 Laura 6 Bochum 8 Gelsenkirchen 4 u s w 4
prozentige Reichsanleihe hob sich um 0,10 3Vz Proz um 0,20
4proz preuß Coniols um 0 40 3Vs Proz um 0,20 ungarische
Gsldrente um 0,60 russische 1880er Anleihe um 1,50 russische
Noten um 1,25

Braunkohlenlager Der Fiscus hat jetzt zwischen
Schönebeck und Barby bei 80 Meter Tiefe ein mächtiges
Braunkohlenlager erbohrt

sZucker Der Stand der Rüben ist in denjenigen Gegen
den Deutschlands die zeitweilig Regen hatten ein sehr befrie
digender Das Wachsthum geht zum Theil so schnell von
statten daß die Landwirthe mit den Arbeiten nicht schnell ge
nug folgen können und deshalb hier und da Arbeitermangel
herrscht Besonders schön stehen die erstgesäeten Aecker Die
Stimmung auf den verschiedenen Märkten ist eine ruhige mehr
abwartende geworden so daß sich die höchsten Notirungen der
Vorwoche meist nicht behaupten konnten Von nennenswerrhm
Umsätzen ist überhaupt nicht zu berichten

Vermischtes
Die Solotänzerin Fräulein Sonntag I in

Verbren nun gsgs fahr Bei der gestrigen Festvor
stellung im Königlichen Opsrnhaufe die aus Anlaß der
Vermählungsfeierlichkeiten arrangirt war und wobei die
Oper Rienzi zur Aufführung gelangte hat sich bei Be
ginn des Ballets im zweiten Akt ein bedauerlicher An
glückssall ereignet Die Solotänzerin Fräulein Sonntag
I schwebte in Verbrennungsgefahr und ist da noch schnell
genug Hilfe zur Stelle war vor cmem schrecklichen Ge
schicke bewahrt worden immerhin hat die Tänzerin schwere
Verletzungen davongetragen Kmz nachdem sie aus der
Coulisse herausgetreten war gerieth wie man annimmt
durch einen elektrischen Funken der aus bisher noch un
bekannten Ursachen auf die Bühne sprang plötzlich ihr Ko
stüm in Brand Im Augenblick stand Fräulem Sonntag
I in Flammen Durch ihren gellenden Ausschrei wurde
die Vorstellung jäh unterbrochen Die Sänger ver
stummten es entstand unter dem Personal eine große
Panik nur der Bassist Herr Krasa bewährte eine
rühmliche Geistesgegenwart indem er rasch hlnzusprang
seinen weiten Mantel herabriß denselben über Frl Sonn
tag warf und so die Flammen erstickte bei welcher Ge
legenheit er selbst unbedeutende Brandwunden davontrug
Frl Sonntag aber hat sehr schwere Verletzungen am Arm
und Beinen erlitten Ohnmächtig wurde sie in das Kon
versationszimmer getragen wo sie von einem schnell her



Hergeholten Arzte die erste Hilfe erhielt Die Bühne war
Unterdessen leer geworden der Vorhang war aber nicht
gefallen Auch der hohen Gäste und des geladenen Publi
kums hatte sich eine große Aufregung bemächtigt Erst
nach längerer Zeit trat eine Beruhigung ein nachdem dem
Kaiser über den Unfall Bericht erstattet worden ist Die
Vorstellung konnte zu Ende geführt werden der Kaiser
ließ sich mehrere Male nach dem Befinden der Tänzerin
erkundigen Dieselbe wurde erst gegen Schluß der Vor
stellung in ihre Wohnung überführt

Der Herzog von Cambridge hatte sich wie wir
s Z berichteten bei der Feuerwehrschau in St James
Parke bei London an dem Reporter Simms vergriffen
dieser hatte Berufung gegen die Weigerung des Polizei
richters Bridge seine Klage anzuhören eingelegt und be
antragt den Herzog polizeilich vorzuladen Bei der am
Freitag stattgehabten Verhandlung im Obergerichte erklärte
nun dem Berl Tgblt zufolge der Lord Oberrichter
Coleridge das Vorgehen des Polizeirichters sei unverständ
lich ein Gedränge in den Straßen gebe keinem Untertha
nen Ihrer Majestät das Recht sich an einem andern Un
terthanen zu vergreifen Das Volk müsse die Gewißheit
haben daß für den Höchsten wie für den Niedrigsten glei
ches Gesetz gelte und gegen den Herzog von Cambridge
müsse die polizeiliche Vorladung erlassen werden damit er
sich verantworte

Zu den Bayreuther Bühnensestspiele bereitet
die Firma Haasenstein und Vogler in Berlin als durchaus neue
eigenartige Idee ein Bayreuth Album 1389 vor Dasselbe stellt
sich schon dadurch als außergewöhnliche Erscheinung dar daß
es in drei Sprachen gehalten ist in drei Spalten zeigt jede
Seite deutschen französischen und englischen Text Dieser
bringt interessante Mittbeilungen über die Stadt Bayreuth das
Leben Wagners das Bühnenfestspielhaus die mitwirkenden
Künstler die drei zur Aufführung gelangenden Werke die Um
gegend vou Bayreuth Ausflüge sowie über eine genußreiche
Rückkehr unter Andeutung sehenswerther Punkte bei der Heim
reise Zahlreiche Illustrationen Portraits Ansichten c unter
brechen den redactionellen Theil In handlichem Quartformat
und in zweifarbiger Druckausführung gehalten wird das auf
8 10 Bogen veranschlagte Werk doch zum billigsten Preise
verkaust werden was dadurch möglich gemacht ist daß die
Firma Haasenstein und Vogler ersten Häusern der Jnstrumen
tenfabrikation des Musikalienverlags und sonstigen hervor
ragenden Firmen aller Branchen die Einstellung vo Inseraten
gestattet Das Buch zu dem wie wir hören Annoncen noch
bei allen Filialen der Firma Haasenstein und Vogler entgegen
genommen werden erscheint in starker Auflage selbstredend vor
den Festspielen nnd wird in Bayreuth sowie in allen große
deutschen Buchhandlungen zu haben sein

Zur Entführung des Fürsten Sulkowski der
mittlerweile wie man weiß nach einer rheinischen Heilanstalt
gebracht wo den ist melden wiener Blätter jetzt noch Folgendes
Die Uuter,uch ng in dieser Angelegenheit ist nunmehr beendet
Der Beamte Weitschacher und der Wächter Krautgärtner der
Leidesdork schen Heilanstalt sind wegen Verbrechens der Ent
führung angeklagt Die Erkenntnißgerichtsverhandlung wird
unter dem Vorsitze des L G R Holzinger Mitte des nächsten

MonatS stattfinden Als Vertheidiger werden Dr Ueuda u
Dr Steger fimgiren

der Kunstausstellung
ist gegenwärtig eine bedeutende Anzahl hervorragender
Gemälde aufgestellt und wird der Schluß derselben An
fangs Juli erfolgen Im Jnterssse des größeren Publi
kums haben wir angeordnet daß außer Mittwoch und
Sonnabend auch am Sonntag Nachmittag das
Eintrittsgeld auf 25 Pfg herabgesetzt wird

Der Vorstand des Kunst Vereins

Wetterbericht des HalleMen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 25 Juni 1339
Nordöstlicher Wind ziemlich heiteres und

mäßig warmes Wetter

Dat Std
Barom
red 0
mm

Thermometer
nach

lüML I Rvsnw

Feuch
tigksit

Lust
Wind Wetter

23/6 l
24/6

8 Uhr
7 Uhr
2 Uhr

I 752 0

752,5
753,0

i 18 0
15 0
22,0

t 14,4
l 120
i 17 6

50
65
40

X0
X0

bedeckt

heiter
wolkig

Aufruf
Der am Abende des 20 Mai über die Gegend zwischen Mosel

und Crimmitschau niedergegangene Wolkenbruch hat derartige Ver
wüstungen angerichtet daß die öffentliche Inanspruchnahme der Mild
thätigkeit gerechtfertigt erscheint

Zwölf Menschenleben sind verloren gegangen drei Wohnhäuser
und ein Färbereigebäude sind mit allem Mobiliar vollständig ver
schwunden viele andere Gebäude sind theilweis zerstört oder beschädigt
zahlreiches Vieh ist ertrunken Felder Wiesen und Gärten sind zer
rissen und verschlämmt Waarenvorrälhe und Mobiliar von den Flu
then mit fortgeführt oder bis zur Unbrauchbarkeit beschädigt

Ueberdies sind viele darunter mehrere vollständig massive Brücken
ganz andere theilweis zerstört die öffentlichen Wege zerrissen

Langer mühsamer Arbeit wird es bedürfen in den geschädigten
Gemeinden das traurige Bild solcher Verwüstung zu beseitigen

Nach den von Beamten der K Amtshauptmannschaft Zwickau
unter Mitwirkung Sachverständiger in den letzten Tagen angestellten
Erhebungen beziffert sich allein der Gesammtschaden welcher in den
betroffenen Landgemeinden entstanden ist also noch ungerechnet der
voraussichtlich noch bedeutenderen Schäden in der Stadt Crimmitschau
auf rund eine halbe Million Mark

Bei solcher Nothlage drängte es die Unterzeichneten sich zu einem
öffentlichen Aufrufe um milde Gaben zu vereinigen und bitten sie
auch anderwärts Ortscomitss zur Einsammlung von Beiträgen für
Linderung jenes Elends zu bilden

Sowohl die Unterzeichneten selbst als die Hauptkassen der Kgl
Amtshauptmannschaft Zwickau und der Stadträthe zu Zwickau und
Crimmitschau sind zur Annahme von Beiträgen bereit

Zwickau und Crimmitschau den 26 Mai 1889

Das Central Hülfs Comit für die WafserbeschS
digten im Mulden und Pleitzenthale

Kreishauptmann Freiherr von Hansen Landgerichtspräsident von
Mangsldt Oberbürgermeister Streit Justizrath Richter Super

intendent Meyer Zwickau
Kommerzienrath Kürzel Stadtverordneten Vorsteher Albrecht

Crimmitschan
Superintendent Nr Richter Oberamtsrichter Bätz Werdan

Rittergutsbesitzer Mnmmert Carthanse Ritterguts u Fabrikbesitzer
Engen Esche Chemnih Rittergutsbesitzer Hager Gablenz

Rittergutsinspektor Däweritz Pastor Kreitzig Lanterbach Ge
meindevorstand Baner Leitelshain Ritlergutsbesitzer Größer

Gemeindevorstand Pfeifer Pastor Zschommler Mosel Ritterguts
besitzer Benhne Gemeindevorstand Kietzling Oberrothenbach

Fabrikbesitzer Baumgarten Fabrikbesitzer Sarfert Gemeindcvor
stand Brenner Wahlen

Amtshauptmann von Rose Zwickau 1 Vorsitzender
Bürgermeister r Gruudig Crimmitschau 2 Vorsitzender

Auction
Dienstag d SS Donners

tag den S7 d Mts und wenn
nöthig auch am folgenden Tage v
Morgens 9 Uhr ab verkaufe ich
Hallgasse S l er im Auftrage des
Concursverwalters Herrn Jnspector

Z die zur
schen Concursmasse gehörenden Ge
genstände als

1 große Parthie Strumpf und
Baumwolle woll Tücher Kopf
tücher und Strümpfe seidene Hand
schuhe Borten Spitzen Knöpfe
leinene Schürzen Schürzenband
Herren und Knabenkragen Vor
hemden Taschentücher Manchetten
Maschinmaarn Zwirn Herren Da
men und Kmderunterhosen Damen
nnd Kinderjacken Kinderkleidchen
Nachthemden Hosenträger Shlipse
Lama Warb Drell und Barchend
1 Sopha 1 Kleiderschrank 1 Tisch
meiftbietend gegen sofortige baare
Bezahlung

Gerichtsvollzieher

Rmmi mt Wljch
Aeckuf

Wegen hohen Alters beabsichtigt
der Besitzer seine im Betriebe be
findliche gutrenommirte Brauerei
ober und untergährig Sudzeug
20 Hectoliter Göpelwerk gute Ge
bäude vorzügliches Inventar unter
soliden Bedingungen mit 15000
Anzahlung zu verkaufe Offert
unter IZ R I4S an H W i
tviu Sc A G Magdeburg

Die Expedition des Tageblattes
hierzu in Empfang zu nehmen

ist bereit milde Gaben

UMorf Mebener VeHW Pmiii
Bei der am 15 d Mts planmäßig stattgehabten Verloosung der

Schuldverschreibungen des Bruckdorf Nietlebener Bergbau Vereins sind
die folgenden Stücke gezogen worden

von de I Em vom Jahre 1880
1,1t No 1 3 22 23 und 54 je über 3000

L 62 90 97 105 und 119 1000
0 123 135 144 148

179 219 und 231 500
von der II Em vom Jahre 1882

lät L No 1 4 7 und 44 je über 3000 5
L 64 und 73 je über 1000
v 118 über 500

Dieselben werden hiermit zur Rückzahlung am 2 Januar 1890
gekündigt so daß ihre Verzinsung mit dem Schlüsse des Jahres 1889
aufhört

Halle a S den 22 Juni 1889 Der Borstand

Makulatur
empfiehlt die Expedition dieses
Blattes

Ein Hans mit kl Garten an
Friedrichsplatz auch zu Geschäft
passend ist sofort günstig zu
verkaufen Das Nähere

Albrechtstratze s part

Brodstelle
Ein schönes Haus beste Geschäfts

läge in Halle worin ein flottes
Restauratwnsfleschäft betrieben wird
auch gut passend für Conditorei

jährlich Lagerbier Umsatz 340Hectol
6000 Flaschen Weißbier ist zu ver
pachten event u verkaufen Pacht
500 Thl Verkaufspreis 16000 Thl
mit 4000 Thl Anzahlung kann zu
jeder Zeit übernommen werden Nur
reelle Pächter oder Käufer wollen
Ihre Offerten versiegelt in der Exped
dieses Blattes unter Chifre SSSS
abgeben

vl empfiehlt
U RWMZ SM

große Ulrichstrahe 5

Wilhelmstratze S
ist die I Etage für 750 zum
1 Oktober zu verm Besicht 3 5
Näheres Harz 48 Bäckerladen

25m K ti ZUiiis IL tii Ii

I i n

empfiehlt

U K8ZWÄSM
grotze Ulrichstriche St

großem

geräumiger Schaufenst
mit Wohnung Mitte der Stadt
gelegen ist baldmöglichst für 1800
Mark zu vermiethen

Näheres durch Älssssx
Halle a S

Neue Ladeneinrichtung
neue Tafelwaage

billig zu verkaufen
gr Klansstr V I

Der Besitzer eines kleinen ren
tablen der Neuzeit entsprechend
eingerichteten Kurhauses in einer
Sommerfrische Thüringens direct
an einer Bahnstation und an der
Saale gelegen von größeren Wald
ungen und herrlichen Aussichts
punkten umgeben beabsichtigt das
selbe zu vergrößern und zu diesem
Zwecke an ein Consortium abzu
treten Selbstbetheiligung erwünscht
Erforderliches Capital 75 event
100,000

Der Ort ist seiner gesunden Lage
wegen im Umkreise 2 3 Stunden
keine Fabrikanlage hierzu ganz be
sonders geeignet und für Leipziger
und Hallenser der nächste und am
bequemsten gelegene Erholungsort

Offerten erbeten unter I
an die Exped d Bl

StroSMtv
werden gewaschen gefärbt und
nach den nensten Formen mo
dernifirt

Hutfabrik
Schmeerstraße St

Rene und gebr Möbel aller
Art verk billig Brunosw

Möbelfnhreu nimmt noch billig
an gr Brauhausgasse 22/23 II r

IS bis UM Mrk
sind gegen billigen Zinsfuß zum 1
Juli auszuleihen

Unterhändler verbeten Offerten
unter N 7V7 an die Expedition
dieses Blattes

Mmiiter Lmsdulschc
gesucht

Ott Mvstpk Poststr tS
Für sofort wird eine Aufwar

tung auf 2 Stunden Vormittag
gesucht Hermannstraße IS

Ane slotte Mm
von angenehmem Aeußersn wird
per sofort zu engagiren ge
sncht Zeugnisse nebst Photogra
phie sind an die Expedition der
Ehenacher Zeitung Eise

nach unter tvv zu senden
k U Mädchen U
und Hausarbeit wird per sofort
oder t Juli gesucht

Mühlweg I p
Logis i Stuben 2 K c per

Juli od später beziehb
Werkstatt für ruhiges Gewerbe
gleiche Größe kann dazu gegeben
werden Preis zus 150 Thlr p
Refl wollen Adr unt W 8 VS
an Halle sendenFreundl Wohn 2 St K K u
Zubch l Jvliz bez Landwehrstr 12

In Neudörfchen bei Mitt
weida sZschopanthal sind noch
einige freundliche

zu ve miethen Anfragen erbittet
HV Neudörfchen bei
Mittweida

Wilhelmstratze 1,8 Herrschaft
2 Etage 700 Mk 1 October z
beziehen Näheres Harz 4

Ein Logis bestehend aus 4 Stuben
Kammern Küche nebst Zubehör ist
zu vermiethen und zum 1 October
zu beziehen

Alter Markt SS
Ein freundlicher Laden mit

Nebenräumen geräumigen Kellern
in bester Lage ganz nahe der
unteren Leipzigerstr für ein
Milch oder Victualiengefch paff
ist pr 1 Oktober er anderweitig
zu vermiethen Näheres

Kleinschieden S im Laden

z 1 Okt Wohn 2 3 St 2K,
Küche mögl Maricnviert l Magde
burgerstr Nähe d Bahnh Offert
unter H 8VO in der Exp d Bl

Gesucht
eine kleine herrsch Wohnung im
oder Nähe Königsv p 1 Oct Off
unt 5 in d Exp d Bl erb

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte G
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portion
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen s 25 Pfg auf halbe a 1Z
Pfg welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur
bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrtchstraße 24 zu haben

NuäoU Mosso
Vsrtrstsr Uvisvlirtittvrstr H I

bekiräert

I Her rt in die dsoräerMeiMIl
tuuF uvu dereekllet mir Iie OriAlUll

preise der Aeitimxs Lixeditlollen
Hinmtsrkrooksii von 8 g Zsoikast

ernsr reeli r 2 Is LerIill I iruäx
Nr 1S1

Mr de i redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche BuchdruSerel R Nietschma t Halle
SMditüm des Halleiche Tageblattes Große lllrichjttahe IS geöffnet von Uhr Morgen btt 7 Uhr Abeüd
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